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Von Bullen und Bären
Ich wollte es ihnen einmal ganz deutlich ma-

chen: Was sind Dax, Dow Jones, blue chips, 
hausse und baisse? Überall geistern sie herum, 
diese Begriffe der Börse, allabendlich werden 
sie in den Nachrichten mit Spannung verfolgt. 
Als Gemeinschaftskundelehrer der Klassen 9 
und 10 der Deutschen Internationalen Schule 
Dubai wollte ich die Schüler einmal hautnah 
erfahren lassen, was es mit den Bullen und Bä-
ren am Hangseng, FTSE, NYSE und anderen auf 
sich hat.

Seit Jahren schreibt die Kreissparkasse Köln 
ein Börsenspiel aus, an dem nun zum ersten 
Mal unsere Schüler teilnahmen. Begleitend zu 
diesem Spiel fand eine Unterrichtsreihe statt, 
so dass die Schüler neben dem spielerischen 
Erlernen auch noch mit den theoretischen 
Grundlagen zum Thema Börse vertraut ge-
macht wurden. 

Die Spielregeln für diese Wirtschaftssimula-
tion sind denkbar einfach. 

Am 05. Oktober 2009 bekam jeder Schü-
ler ein fiktives Startkapital von € 50.000,- auf 
einem Konto gutgeschrieben. Mit diesem Geld 
konnten unter realen Bedingungen 150 deut-
sche und 150 internationale Aktien gehandelt 
werden. Alle Kurse, die gedealt wurden, waren 
Echtzeitkurse und wurden im Internet somit 
ständig aktualisiert. Am 15. Dezember 2009 
um 17.00 MEZ wurde das Spiel geschlossen 
und der Kontostand abgerechnet. Der Depot-
wert wurde mit dem Saldo auf dem Konto ad-
diert, und gewonnen hatte derjenige mit dem 
höchsten Guthaben. 

Seit Jahren läuft dieses Spiel im Geschäftsge-
biet der Kreissparkasse Köln an verschiedenen 
Schulformen sehr erfolgreich. Es gibt verschie-
dene Wertungsgruppen, die Sekundarstufen I 
und II, Auszubildende, sowie Pädagogen und 
Journalisten. Durch meinen Kontakt mit der 

Kreissparkasse Köln konnte Dubai kurzerhand 
in die Wertungsgruppe aufgenommen, um den 
Schülern eine Teilnahme zu ermöglichen.

Insgesamt haben drei Lehrer und 28 Schüler 
von der DIS Dubai an diesem Spiel teilgenom-
men. 

Nach regen Diskussionen, der Blick dabei im-
mer fest auf das Börsenbarometer gerichtet, 
kam es am Ende zum folgendem Ergebnis:

Die ersten drei Plätze belegten die Schüler:
1. Andre Gordon, Klasse 9 	  € 54.782,29
2. David Böll, Klasse 9	  € 52.919,75
3. Faris Sharistani, Klasse 10	 € 50.749,62
Die Schüler haben mit sehr viel Ehrgeiz und 

Energie an dieser Simulation teilgenommen. 
„Als Minderjährige hat man einen guten Ein-
blick in dieses Thema bekommen, ohne Angst 
haben zu müssen, tatsächlich Geld zu verlie-
ren,“ so Kerstin Kröger, Schülerin  der Klasse 9.

Nach der durchweg positiven Resonanz soll 
das Spiel nun in jedem Herbst den Schülern der 
Deutschen Internationalen Schule Dubai die 
Gelegenheit bieten, ihre ganz persönlichen Er-
fahrungen mit der Börse zu machen. Aber auch 
für die Kreissparkasse Köln eine schöne Reso-
nanz, denn sie wirbt nun mit unseren Schülern 
im Rheinland.

Stefan Bappert, Deutsche Internationale 
Schule Dubai.
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